
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtbiotopkomplex östlich des Kummerower Holzes

vermoorte Senke in der welligen Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Grammentin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

0 4 0 7 4 2 3

-

-

-Luftbild-Nr. 7 7 0 0 1 3

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 2 0 5

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

53

FV H

53

SV G

02

DG F

01

Vegetationseinheiten
Uferseggenried; Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Hochstaudenflur; Gilbweiderich-Rohrglanzgras-Hochstaudenflur; Sumpfreitgrasried;
Kohldistel-Rohrglanzgras-Bestand

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung

X X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 4 1 4 4 0 2 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03961

Der Standort befindet sich in einer tiefen, vermoorten Senke im intensiv genutzten Ackerland östlich des Kummerower Holzes. Zum Acker 
wird er durch nitrophytische Hochstauden sowie sehr alte, gut gepflegte Kopf-Weiden abgegrenzt. Die eutrophe, feuchte bis sehr feuchte 
Senke setzt sich aus einem kleinflächig wechselnden und eng miteinander verzahnten Mosaik aus Uferseggenried, Rohrglanzgras 
dominierten Hochstaudenfluren, Sumpfreitgrasried sowie Kohldistel-Rohrglanzgras-Bestand zusammen.Vermutlich handelt es sich um seit 
längerer Zeit aufgelassenes Feuchtgrünland. Südlich des Standortes verläuft ein Graben, der vermutlich zur Entwässerung beiträgt.
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Carex riparia Phalaris arundinacea

Calamagrostis canescens Cirsium oleraceum Epilobium hirsutum Lycopus europaeus
Lythrum salicaria Ranunculus repens

Agrostis stolonifera Carex acutiformis Cirsium palustre Galium palustre
Glecoma hederacea Iris pseudacorus Juncus effusus Lysimachia vulgaris
Mentha aquatica Scutellaria galericulata Urtica dioica


